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	Baulogistikzentren in der Säntisstraße verhindern, 

Einwohnerwillen respektieren II




Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die BVV ersucht das Bezirksamt, alle möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um

1. die Logistikzentren zu verhindern (dazu sind im Zuge der einzelnen Baugenehmigungsverfahren die Vorhaben im Zusammenhang aller Bauanträge zu betrachten) und
2. Möglichkeiten zur Reduzierung des LKW-Verkehrs in der Säntisstraße und anderer Parallelstraßen zu prüfen und ggf. im Zusammenwirken mit anderen zuständigen Verwaltungen die Ergebnisse der Prüfung umzusetzen (hierzu sind die mehrfach eingereichten Anträge zur Reduzierung der LKW-Verkehre auf den Bundesstraßen   B 96 und B 101 einzubeziehen).
Die bereits mehrfach angemahnten Verkehrs- und Lärmgutachten sind nach Eingang den Fraktionen zur Verfügung zu stellen.

Begründung:
Mit diesem Beschluss soll verhindert werden, dass weitere Tatsachen zugunsten der Logistikzentren geschaffen werden. Die beantragten Logistikzentren sind das Gegenteil vernünftiger Politik für die betroffenen Ortsteile. Die Logistikzentren an der Säntisstraße werden die direkt betroffenen Gebiete um die Säntisstraße aber auch die weiter entfernten Zufahrtswege und Knotenpunkte unseres Bezirks mit zusätzlichem Schwerlastverkehr belasten. Dies wollte die CDU bereits mit Ihrem Antrag zur Zukunft der Säntisstraße im Februar 2013 verhindern, der in den wesentlichen Positionen mit dem Einwohnerantrag identisch war.
Berlin, den 07.05.2013
Herr Olschewski, Ralf






Herr Rimmler, Peter
Fraktion der CDU
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